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Hr William Büller wird noch ein Gaſtſpiel geben un
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2 er Kaiſer kam geſtern nachmittag auf demWege t Wege bezugsweiſe Eiſenach durh unſe
ren Bahnhof Wegen Maſchinenwechſels hatte der kaiſer
liche Sonderzug auf hieſiger Station einen Aufenthalt von
4 Minuten Der Kaiſer arbeitete wie durch die Fenſter geſehen
werden konnte in ſeinem Salonwagen und bewirkte ſo lange der
Zug ſtill hielt mehrere Unterſchriften Die Bahnſteige waren
während der Durchfahrt abgeſperrt

Der Baukommiſſion lagen in der geſtrigen Sitzungg7clate von Bedeutung nicht vor Der wichtigſte Gegenſtand

Erbauung einer Scheune auf dem Gutshofe zu Gimritz an
Stelle der vor einiger Zeit durch ein Schadenfeuer zerſtörten
kam nicht zur Erledigung vielmehr beſchloß die Kommiſſion vor
Fortſetzung der Berathungen zunächſt noch eine Lokalbeſichtigung
vorzunehmen

Der kommunale Bezirksverein Süd und Weſt
t nächſten Freitag im Paradies Monatsverſammlung

Stadttheater Wie uns aus dem Theaterbureau mit
getheilt wird verabſchiedet ſich Joſef Kainz am Sonntag
abend als Leopold von Deſſau in Herrſch s Schauſpiel

Die Anna Liſe vom hieſigen Publikum Den aus
wärtigen Abonnenten iſt es freigeſtellt ihre Abonnementskartenfür die letzte FremdenVorſtellung am Sonntag nachmittag

Durch s Ohr und die Die Verſucherin zu benutzen
war am nächſten Dienstag als Reif von Reiflingen indem v Moſer und v Schönthan ſchen Schwank Krieg in

Frieden Zum Benefiz für die langjährigen be
liebten Mitglieder Herren Adolf Schumacher und Hans
Schreiner geht am nächſten Mittwoch der nach Fritz Reuter
für die Bühne eingerichtete Onkel Bräſig in Scene Am
nächſten Donnerstag den 25 April findet die letzte Vorſtellung
in dieſem Spielabſchnitt ſtatt

Nationaltheater Am 1 Mat wird das National
Theater nachdem es einer gründlichen Renovirung unterzogen
mit Parquetlogen verſehen und nach jeder Richtung den modernen
Anſprüchen entſprechend ausgeſtattet iſt wieder eröffnet Das
darſtellende Perſonal iſt mit Sorgfalt zuſammengeſtellt und die
Direktion wird bemüht ſein das einzige Sommertheater in Halle
zur Zufriedenheit des Publikums zu leiten Die Theater
reſtauration hat Hr Reſtaurateur Chr Altag übernommen

Jm Walhallatheater finden nur noch zwei Sonn
tagnachmittags Vorſtellungen in dieſer Spielzeit ſtatt
Mörgen nachmittag wird der phänomenale Künſtler
ohne Arme, Mr Jean de Henau ſeine unvergleichlichen
Leiſtungen auf dem Gebiete der Malerei Muſik uſw vor
führen

Hauptverſammlung Der Verein der Lehrer und
Lehrerinnen an mittleren Schulen und höheren Mädchenſchulen
in der Provinz Sachſen hält morgen vormittag 11 Uhr im
Freybergbräu ſeine diesjährige Hauptverſammlung

ab Neben Geſchäftlichem findet ſich auf der Tagesordnung ein
Vortrag des Hrn Rektor Dr Richter Halle über den gegen
wärtigen Stand der Mittelſchulfrage in der Schulgeſetzgebung
und ein Bericht des wiſſenſchaftlichen Lehrers an der höheren
Mädchenſchule zu Naumburg a Hrn G Bergemann
über Stimmen der Preſſe betreffend die Thätigkeit der gkademiſch
und ſeminariſch gebildeten Lehrer an höheren Mädchenſchulen
und Mittelſchulen Gäſte ſind willkommen

Der Sängerbund an der Saale der Holle zum
Vorort hat und dem außer 9 hieſigen Geſangvereinen noch
weitere 9 Vereine in Magdeburg Bernburg Staßfurt Merſe
burg Lauchſtädt Schkeuditz Lützen angehören begeht ſein dies
jähriges 41 Geſangsfeſt in Bernburg und zwar in der erſten
Hälfte des Monats Juli Daſſelbe ſoll ein zweitägiges ſein und
findet am erſten Tage ein weltliches am zweiten ein geiſtliches
Konzert ſtatt Jn Anbetracht der geſtellten großen geſanglichen
Aufgaben welche das Programm aufweiſt beginnen ſchon am
nächſten Montag die gemeinſchaſtlichen Uebungen der hieſigen
Vereine im Pfälzer Schießgraben und werden an den darauf
folgenden Montagen unter Leitung des Bundesdirigenten
Herrn Lehrer Schulze fortgeſetzt

Ernennung Der frühere Commandeur des hieſigen
Magdeb de e Nr 36 Herr General Major
Köpke der nach den letzten Herbſtmanöver zum Commandeur
der 25 Jnfanterie Brigade befördert worden war iſt unter
Verſetzung in den Generalſtab der Armee zum Oberquartier
meiſter ernannt worden

Soolbad Wittekind Die Kurdirektion beabſichtigt
demnächſt wie ſie uns mittheilt ſtrengere S
maßregeln als bisher einzuzufüühren um verſchiedene Un
zuträglichkeiten zu beſeitigen Es ſind nicht nur in
letzter Zeit die Anlagen und Wege durch allerlei fortgeworfene
Gegenſtände verunreinigt worden nein auch die gefiederten
Sänger des Parkes haben dort wegen der Netze und
Schlingen böſer Buben kein ſicheres Heim mehr Künftig
wird nun täglich ein Aufſeher in Civil oder Uniform die
Aulagen mehrere male durchgehen Wir wünſchen von Herzen
daß die Aufſicht recht ſtreng geübt wird und etwa betroffene
Miſſethäter einer exemplariſchen Strafe zugeführt werden denn
es zeugt in der That von ſtrafwürdiger Unbildung und Rohheit
ſich an kleinen Vögeln und an den zur Freude der Menſchen
geſchaffenen und zugänglich gemachten gärtneriſchen Anlagen mit
plumper Hand zu vergreifen Wie ivir kürzlich mittheilten ſollen
ja auch die Anlagen auf der Peißnitz dem Schutze des
Publikums unterſtellt werden Die Zuſchrift aus Wittekind zeigt
daß man eine Beaufſichtigung mindeſtens nicht völlig aufgeben
ſollte und dem Publikum ſei es warm ans Herz gelegt ſelbſt
aufmerkſame Polizei zu üben und unbarmherzig jeden zur Anzeige
zu bringen der ſich des Vertrauens ſo unwürdig zeigt welches
mit jenem Appell an die Bildung und den Gemeinſinn der Be
ſucher öffentlicher Anlagen bewieſen wird

Baugebühren in Giebichenſtein Die auf Grunddes KommunalAbgaben Geſetzes beſchloſſene Ordnung über die
Erhebung von Gebühren für die Genehmigung und Beauf
ſichtigung von Neubauten Umbauten und ſonſtigen baulichen
ſaſenngen hat die unveränderte Genehmigung des Kreisaus
ſchuſſes gefunden Die Gebühren werden nach der Baukoſten
ſumme welche beim Nachſuchen der Bauerlaubni ausdrücklich
z ren iſt bemeſſen und derogen bei einer ſolchen bis zu

300 M 8 von 301 M bis 5000 M 5 M und über 5000
Mark für jedes weitere 1000 M 1 M mehr

Vermißt Der Schulknabe Emil v Haußen von hier hat ſich
am 16 d aus ſeiner elterlichen Wohnung Gottesackerſtraße 16
entfernt und iſt bis heute noch nicht zurückgekehrt ſo daß anwerden un daß dem Knaben ein Unglück zugeſtogen

ſt Emtl v H iſt am 8 Dezeinber 1882 eboren von großer
und kräftiger Geſtalt er hat blondes Haar draune Augen ovaleGeſichtebilbu und geſunde Geſichtsfarbe Bekleidet ſt er mit
dunfelblauem MatroſenAnzug ſchwarzen Strümpfen und Holz
pantoffeln Bei ſeiner Entfernung war er ohne KopfbedeckungEtwaige Mittheilungen über den Verbleib es Knaben wolle

man an die Eltern gelangen laſſen

T Stille Theilhaber Von der hieſi zpolizei wurden dieſer Tage Lieſigep Hriminal
der Hauſirer Richter und

d ſtellung jeder

n der Handlungslehrling Richter hinter Schloß unddige che weg Vater und Sohn ſich als ſog ſtille Ge
ſchäftstheilhaber dem Lehrherrn des letzteren an eſchloſfen hattenund als ſolche ſich ſeit etwa 3 Jahren des e Vertrauens
bruches ſchuldig gemacht haben indem der Sohn Waaren in großen
Mengen ſtahl deren Vertrieb der Vater bewirkte Die Diebereien
haben wie ſich nunmehr ergeben hat mit dem Eintritt des vielverſprechenden Lehrlings in ſeine Stelle begonnen und zwar wußte
der jugendliche Dieb ſo geſgixt zu operiren daß die unredlichen
Handlungen alsbald die Art eines Großbetriebes annahmen

er Lehrling hatte ſich einen V Kaiſermantel angeſchafft und
unter dieſen verſteckt bei jedem Weggange aus dem Geſchäfte
Kleidungsſtücke Schuhzeug c in kaum glaublicher Menge fort
eſchleppt Der Vater hat bei ſeiner Vernehmung zuge

tanden daß er ſein Hauſirergewerbe lediglich mit den
vom Sohne ſeinem Lehrherrn geſtohlenen Waaren betrieben
at Die Sache ging ſogar ſo weit daß der Vater von ſeiner

Kundſchaft Beſtellung entgegennahm die ſtets prompt befriedigt
wurden da der Sohn eine ſolche Gewandtheit im Stehlen erlangt
hatte daß alle Kommiſſionen glatte Erledigung finden konntenDabei fehlte es in dem Geſchaſt an einer Kontrolle der Ange
ſtellten nicht Wie viel eigentlich geſtohlen worden iſt läßt ſich
nicht annähernd genau feſtſtellen es ſteht nur ſo viel feſt daß
ſich der Werth der geſtohlenen Waaren in die Tauſende beläuft
Bei einer Hausſuchung wurden in der W re verhafteten

auſirers Waaren im Werthe von etwa 1000 M vorgefundenVebl iſt zu berückſichtigen daß der Gefchäftsbetrieb deſſelben einen

recht anſehnlichen wen angenommen hatte da er dank vor
züglicher Bezugsquellen in der Lage war durch billigſte Preisonkarrens die Spitze zu bieten

Einen üblen Freundſchaftsdienſt erwies ein arbeits
loſer Menſch dem Kammerjäger Jäntſch aus Könnern der dieſen
kürzlich in Salzmünde kennen gelernt hatte Derſelbe begleitete
ihn und einen anderen am 2 Oſtertage nach Löbejün Unter
wegs bewirthete er die beiden mehrere male worauf dem dent
übel wurde Während des Schlafes ſtahl der ſaubere Freund
dem Jäntſch die Uhr und die Baarſchaft von 19 M und ver
ſchwand mit der Beute Sein Paß lautete auf den Namen
Neumann und gab ihn als Bergmann aus während er ſelbſt
ſich als Steinſetzer bezeichnete Der Dieb iſt von unterſetztem
kräftigem Wuchs hatte einen ſtarken dunklen Bart und trug
einen grau oder ſchwarzmelirten Ueberzieher mit geflicktem
rechtem Aermel ſowie einen kleinen ſchwarzen Hut Unter dem
Gelde des Jäntſch befand ſich auch ein 10 M Stück mit dem
Bilde Kaiſer Friedrichs III

Schwerer Unfall Jn Wehlitz bei Schkeuditz wurde
geſtern abend der Brunnenbauer Eichler beim Bau eines
Brunnens von einem herabfallenden Mauerſtein getroffen und
ſchwer verletzt Der Mann wurde alsbald nach der halleſchen
Klinik gebracht wo eine Trepanation der Schädeldecke erfolgen
mußte Trotz der Schwere der Verletzung befindet ſich der Be
troffene bei vollem Bewußtſein und man hofft ihn am Leben
erhalten zu können

Durch Unvorſichtigkeit verbrannt Jn die königl
Klinik wurde geſtern u a der Arbeiter Geſell aus Croppen
ſtedt bei Halberſtadt eingeliefert Derſelbe war am Abend zuvor
auf einer Ofenbank eingeſchlafen und die Kleidungsſtücke des
Mannes hatten an dem ſtark überheizten Ofen Feuer gefangen
Trotzdem die brennenden Kleider bald durch Genoſſen des Be
troffenen demſelben vom Körper entfernt werden konnten hatte
er doch bereits erhebliche Brandwunden am Rücken und an einem
Arme davongetragen

Feuer Heute morgen nach 8 Uhr wurden die Be
wohner von Dieskau durch das Alaxrmſignal der Sturmglocke
in Schrecken verſetzt es kam die Meldung daß in Benne
witz auf dem Grundſtücke des Herrn Gutsbeſitzer Laue dort
ſelbſt Feuer ausgebrochen ſei Sofort rückte die Gemeinde
ſpritze unſeres Ortes ab kam aber nach kurzer Zeit wieder
zurück da das Feuer ſchon durch die Gemeindeſpritze und die
Bewohner von Bennewitz nach kurzer Thätigkeit auf ſeinen
Herd hatte beſchränkt werden können

Bewegung der Bevölkerung der Stadt Halle
Jm I Quartal 1895 ſind zugezogen 4528 Perſonen gegen 4533 im
Vorj nämlich 2399 männliche und 2129 weibliche Abgezogen
ſind 4749 Perſonen gegen 5229 im Vorjahre nämlich 2796
männliche und 1953 weibliche Es waren von den Zu
gezogenen 3966 evangeliſch 463 katholiſch 48 jüdiſch 51 Diſſi
denten von den Abgezogenen 4130 evangeliſch 491 katholiſch
55 jüdiſch 73 Diſſidenten Es befanden ſich unter den Zu
gezogenen 65 männl und 1305 weibl Dienſtboten 254 männl
und 122 weibl Arbeiter 1413 Gewerbegehilfen 109 ſelbſtſt
Handels und Gewerbetreibende 129 Lehrer Militärperſonen
Gelehrte Beamte 25 Reniner Haus und Grundbeſitzer 145 in
Berufsvorbereitung 304 ohne Beruf und Berufsangabe incl
Kranke unter den Abgezogenen befanden ſich 74 männl und
1247 weibl Dienſtboten 262 männl und 102 weibl Arbeiter 1416
Gewerbegehilfen 216 ſelbſtſt Handels und Gewerbetreibende
834 Lehrer Militärperſonen Gelehrte Beamte 33 Rentner
Haus und Grundbeſitzer 474 in Berufsvorbereitung 228 ohne
Beruf und Bernufsangabe incl Kranke Es betrug endlich die
Zahl der Anmeldungen von Perſonen bezw Famllien welche
innerhalb Halle ihre Wohnung gewechſelt haben 4053 4256 im
Vorjahre ſolcher die ihren Wohnſitz von auswärts nach Halle
verlegt haben 3937 3905 im Vorjahre die Zahl der Ab
meldungen von Perſonen bezw Familien innerhalb Halle
ihre Wohnung gewechſelt haben 3525 3664 im Vorſahre die
von Halle nach auswärts ihren Wohnſitz verlegt haben 4193
4512 im Vorj Geboren ſind im T Qu 1008 verſtorben 682

Stadttheater
Jphigenie von Goethe

Gaſtſpiel von Frl P Ulrich
Jn unſerem Theater jagt jetzt ein Gaſtſpiel das andere

Geſtern erſchien Pauline Ulrich vom Dresdener W
theater in der Titelrolle der Goethe ſchen Jphigenie Die
Künſtlerin muß einſt eine vollendete Darſtellerin dieſer edelſten
Frauengeſtalt unſerer klaſſiſchen Dichtung geweſen ſein jetzt

Aber wie ein ſolcher bietet auch ſie des Reizvollen noch genug
und hat noch große Stellen die den Zuhörer entzücken Nicht
zu dieſen gehört allerdings der große Monolog der den erſten
Akt einleitet Daß die Künſtlerin ihn ſo ziemlich eintöni
herunterſpricht mag ſeinen Grund allerdings darin haben da
ihre Mittel für die einheitliche Bewältigung der ganzen Rolle
nicht mehr zureichen und ſie ihre Kräfte für ſpäter
aufſpart Jm zweiten dritten und vierten Akte ſtand
voll zum Vortrag Jm letzten Akt aber ließ ſie ſichtlich wieder
nach Wer die techniſche Seite mit in Betracht z
bier voll ſeine Rechnung denn die Technik Frl Ülrichs ſt eine
e reret und würde für zehn jüngere Schauſpielerinnen
ausreichen Wie hat ſie ihr eher heute noch in der Gewalt
wie weiß ſie es hell und jugendfriſch klingen zu m wie
bringt ſie r rechten Zeit mädchenhafte Färbung hinein Und
wie deutlich und verſtändlich bleibt ihre Ausſprache auch beim
leiſeſten Sprechen Mit Staunen ſah inan hier was Kraft und
Studium vermögen wie ſie die Mängel der Natur zu verdecken
im Stande ſind

Von den übrigen Darſtellern verdient in erſter Linie Herr
Rinald genannt zu werden der mit dem Oreſt eine ſehr ſchöne

muthet uns ihre Leiſtung nur noch wie ein ſchöner Torſo an d

ſie ganz auf der Höhe und das gewaltige Parzenlied kam wunder

z der fand h

Dr Löning Stad
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Leiſtung bot Aber wie kam er auf die ſonderbare Jdee nadem Leihebecher der Wahnvörſtellung zu tgngen ihn

zu führen und ſcheinbar erſchien Das war ein ſtörender
v kleiner Komödianterei in dem ſonſt ſo vornehm gehallenen

ilde Hr Schrein er war als Thoas befriedigend nur machte
ſich ſein ſteter Fehler nur mit dem rechten Arme zu ſpielen
wieder einmal beſonders bemerkbar Es kann doch nicht ſo
furchtbar ſchwer ſein ab und zu auch den linken Arm im an
gemeſſenen Geſtus zu bewegen Die Herren Gregorhy und
Küſthardt waren als Pylades und Arkas recht gut Und das
will ich doch nicht unerwähnt laſſen daß die Vorſtellung als
Ganzes e hoch über der Feſtvorſtellung der Jphigenie
beim Univerſitätsjubiläum ſtand

Dr Karl Müller Raſtatt

Sozialwiſſenſchaftlicher Kurſus
Dritter Tag

Jm weiteren Fortgange ſeines Vortrages und im Anſchluß an
die Schilderung welche er von den Wirkungen des modernen
Großbetriebes auf das Handwerk entworfen hatte ſtellte Herr
Geh Rath Conrad zunächſt die Thatſache feſt daß nach der
letzten Berufszählung in Deutſchland unter den 5 Millionen
Fabrik und Handwerksbetrieben e noch 3/2 Millionen Klein
betriebe die mit nicht über 5 Geſellen arbeiten und darunter
wieder 2 Millionen welche ohne Gehilfen arbeiten ſeien
während der eigentliche Großbetrieb nur ein Drittel aller Be
triebe ausmache Demgegenüber könne man doch von einer
eigentlichen Aufſaugung bezw Vernichtung des Handwerkes
durch den Großbetrieb bei uns in Deutſchland noch keineswegs
reden Unter den 2 Millionen welche ohne Gehilfen arbeiten
befinden ſich 300 000 Hausinduſtrielle die man als eine Zwiſchen
ſtufe zwiſchen Arbeitern und Handwerkern betrachten könne
Deren wirthſchaftlicher Lage wendet der Vortragende dann ſeine
Aufmerkſamkeit zu in dem ſichtlichen und erfolgreichen Beſtreben
wie in ſeinen bisherigen Vorträgen Licht und Schatten gerecht
und unbefangen zu vertheilen und in beſonnener Prüfung die
Grenzen der Möglichkeit zu ziehen innerhalb deren ſich hier die
Reformen der unzweifelhaft vorhandenen ſchweren Schäden
und Mißbräuche zu bewegen haben Er verſäumte auf der
anderen Seite aber nicht darauf hinzuweiſen daß die gerade
hier bei Hauswebern 2c beſonders ſchroff ſich geſtaltenden
Schäden keineswegs die Geſammtheit der Hausinduſtriellen be
treffen daß es vielmehr gerade hier eine Menge von Mittel
ſtufen gebe die ſich zu beſſerer Lage und größerer Selbſtändig
keit emporſchwingen

Der Vortragende wandte ſich dann den verſchiedenen Ver
ſuchen zu welche nach der r der alten Zünfte durch
die Gewerbefreiheit gemacht worden ſind um dem Handwerk
eine neue Organiſation auf freierer Grundlage zu geben
wie das namentlich in den fakultativen Jnnungen geſchehen ſei
deren Vorzüge und Schattenſeiten er dann einer eingehenden
Kritik immer mit Rückſicht auf die Forderungen unſerer heutigenHandwerker unterzieht Da Hr Geh Rath Conrad aber in
mitten dieſer Erörterungen am Schluſſe des Vortrages ſtehen
blieb und namentlich auf die entſcheidende Frage des Befähigungs
nachweiſes erſt in dem letzten Vortrage kommen wird ſo be
halten wir uns eine zuſammenhängende e ſeiner An
ſichten bis nach dem Schluß ſeiner geiſtvollen und inhaltreichen
Vorträge vor

Dagegen kam Hr Geh Rath Löning mit ſeinem in hohem
Maße anregenden und Dur Vortrage über die
Arbeiterſchutzgeſetzgebung in Deutſchland heute zum
Abſchluß indem er in klarer anſchaulicher und erſchöpfender
Weiſe die Beſtimmungen derſelben ſpeziell für die Fabrikarbeiter
und Fabrikarbeiterinnen einer Beſprechung unter

zog Er legte dabei namentlich in Bezug auf die Beſtimmungen
über die Franenarbeit und die Arbeit der jngendlichen Arbeiter
ein warmes Verſtändniß und Wohlwollen für die Jntereſſen der
Arbeiter an den Tag warnte aber indem er auf die hier noch
weiter zu löſenden Aufgaben hinwies vor allzu großer Ueber
haſtung auf dieſem Gebiete welche nothwendigerweiſe zu einer
Schädigung der Induſtrie und damit auch der Arbeiter führen
würde Jm Uebrigen aber richtete er einen warmen von echtem
und wahrem Pathös getragenen Appell an die Zuhörer in dem
er ſie unter dem lebhafteſten Beifall aller Theilnehmer ermahnte
in ihrem Theile an der Löſung der hier noch ſchwebenden
Fragen mit warmem Herzen für die Arbeiter aber auch
mit rn ger Abwägung der Grenzen der Möglichkeit mit
zuarbeiten

Jm Anſchluß hieran gedenken wir noch mit einigen Worten
des zum Theil mit dieſem zum Theil mit den Stieber ſchen
Vortrag ſich eng berührenden Vortrages des Herrn Direktors
Simons der ſich im beſonderen mit der Unfallverſicherung
beſchäftigte deren geſetzliche Beſtimmungen er im Einzelnen an
der Hand der einzelnen Geſetze namentlich des Unfallgeſetzes
vom 6 Juli 1884 beſprach Enthielten dieſe Darlegungen auch
naturgemäß vielfach Dleerhen en des in anderen Vorträgen
ſchon Geſagten ſo boten ſie doch auch manches Neue nd
Jutereſſonte namentlich in Bezug auf die Knappſchaften an deren
Leitung der Vortragende betheiligt iſt

Ein Eingehen auf den geiſt und gedankenreichen für die all
gemeinen und ſyſtematiſchen Fragen des Kurſus geradezu ent
ſcheidenden Vortrages des Herrn Profeſſor Stammler der
heute mit der Begründung und Entwicklung des der ſozialiſti
ſchen Anſchauung der materialiſtiſchen Geſchichtsauffaſſung ent
gegengeſetzten Syſtems des ſoziglen Jdealismus begann abey
mitten in deſſen Entwicklung abbrechen mußte behalten wir uns
ebenfalls bis nach dem Abſchluß dieſer glänzenden und theoretiſch
grundlegenden Erörterungen vor

Am Waniue ſchloß Herr Profeſſor Dr Diehl ſeine Vor
träge über ſozialpolikiſche Probleme aus der Ar
beiterfrage der Gegenwart mit der Beſprechung der Frage
der Arbeitsloſigkeit die eng mit unſerer modernen kapita
liſtiſchen Produktionsweiſe verknüpft iſt Wenn ſich auch in die
Schaar der Arbeitsloſen zahlreiche Arbeitsunluſtige drängen und
eine Scheidung nur ſchwer durchführbar iſt ſo iſt die Arbeits
ſpiei doch nachweisbar thatſächlich vorhanden Zwei ſoziale
Richtungen ſtehen gegenwärtig der Frage vollſtändig ablehnend
gegenüber die Mancheſterpartei die auf dem Grundſatze verharrt
daß Jeder ſich ſelbſt helfen müſſe und die Sozialdemokratie
ie das Uebel für ein zu tief einſchneidendes hält als daß es

auf dem Boden der heutigen Geſellſchaftsordnung überhaupt be
ſeitigt werden könne Dagegen ſind von Menſcheufreunden
mannigfache Vorſchläge und Verſuche gemacht worden der
Arbeitsloſigkeit entgegenzutreten ſind aber auf große Schwierig
keiten geſtoßen und haben ſich zumeiſt als undurchführbar er
wieſen Der Vortragende vertritt die Anſicht daß nur in einem
von den Kommunen einzurichtenden Arbeitsnachweis das
Tuet gegeben ſei dieſe brennende und wichtige Frage zu

öſen
Unſerem Bericht über den 2 Diskuſſionsabend fügen wir noch

inzu
Zu den Vorträgen der Herr Geheimrath Profrats a D Direktor Stieber und

Profeſſor r Die Sr t hä für möalich daßerr Hilfsprediger Traub Stuttgart hät ur Moolichder etidtelſetng international im Verhältniß zu der
Arbeitskraft der verſchiedenen Nationen feſtgeſtellt werde Die
Bedürfnißfrage ſei für gewiſſe Betriebe zu bejahen Er ſchühe
die Fabrikanten gegen Schmuhtzkonkurrenz gebe dem Arbeiterdaſein einen ſicheren Halt und freie Zeit zur Veredelung ſeines
inneren Menſchen Er beſchleunige den techniſchen Fortſchritt
weil er den Jmpuls zur Hebung der Konkurrenzfähigkeit gebe
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beamten erwünigt ſei allerdings eine große Opfer
willigkeit der Arbeiter in der Uebergangszeit wegen

des Einkommens Die Erfahrungen in manchen
Ländern ſeien deshalb üble weil dort der Normalarbeitstag
durchlöchert worden ſei

r Kommerzienraih Riedel Halle Jn Halle und Umgebung
es ſchon ſeit 25 Jahren den 10 ſtündigen Arbeltstag keine

uen und keine Lehrlingsarbeit Bei Abſtimmung würden
ſeine Arbeiter gegen den Normalarbeitstag ausſprechen da
bei vermehrten Aufträgen die Ueberſtunden neben dem üb

en Stücklohn noch extra bezahlt bekämen Bei ſtrikter Durch
rung des Normalarbeitstages wäre er genöthigt mehr

rbeiter einzuſtellen und dieſe vielleicht aber auch ältere
beim Rückgang des Bedarfes wieder zu enllaſſen Das ergäbe
eine gefährliche Ambulanz mit Arbeitsloſigkeit im Geſolge Die
Arbeitsloſigkeit herrſche nur in der Stadt nicht auf dem Lande
Gebe es den Normalarbeitstag ſo würde der Lohn den er z B
den neu einzuſtellenden Arbeitern gebe weil er höher ſei als
c e rer h dieſe in noch höherem Maße als es ſchon

ehen heranziehenh Dr Mohs Halle zeigt an einigen Beiſpielen
daß Schabloniſiren bezügl des Arbeitstages nicht möglich ſei

Hr Hilfsprediger Traub beruft ſich bezüglich ſeiner Aus
ührungen auf Prof Brentano will daß der Wohlſtand des
rbeiters nicht blos materiell ſondern auch ſanitär uſw

beurtheilt werde
Hr Prof Dr Diehl Halle wünſcht von den Praktikern mehr

zu lernen als ſie zu belehren Er ſei mit Brentano in den ge
nannten Punkten meiſt einverſtanden Die Hausinduſtrie müſſe
unter die Fabrikinſpektion kommen der Arbeitstag könne nur
den Bedürfniſſen der verſchiedenen Jnduſtrien angepaßt werden

Paſtor Kötz ſche Sangerhauſen beſtreitet gegen Hrn
daß die Arbeiter verhetzt ſeien und keinen Reſpekt vor der Arbeit
ihrer Brotherren hätten Die Sozialdemokratie bekämpfe nicht
den einzelnen eine ſondern das ganze Syſtem Er ſei

obligatoriſche Arbeiterausſchüſſe Es ſei gerecht daß die
rbeiter etwas über die Verwendung der Strafgelder erführen

Den Arbeitern könne nicht verdacht werden daß ſie Streikbrüche
zu verhüten ſuchten Redner ſpricht ſich für Gewinnbetheiligung
und für eine Art von konſtitutioneller Mitwirkung der Arbeiter
bei der Fabrikverwaltung aus

Geheimrath Lönin Halle Die Gewerbe Ordnung gebe in
s 153 ausreichenden Schutz gegen Bedrohung der Arbeiter Es
ſei unbillig daß nach s 152 der O Verträge die ſich auf
die Koalitionen von Arbeitgebern und nehmern bezögen un
giltig ſeien Redner billigt die Arbeiter Ausſchüſſe und hofft
daß ſie ſich ohne Zwang einbürgern würden

Direktor Pr v Lippmann Halle verwahrt ſich gegen einige
Mißverftändniſſe Gegen Kontraktbruch gebe es keinen Schuh
Landrath v Werder wendet ſich gegen Kötzſche s Vorſchlag

einer konſtitutionellen Mitwirkung der Arbeiter und den darin
liegenden Vergleich

Kommerzienralh Riedel Halle Jn die Arbeiter Ausſchüſſe
würden faſt immer Sozialdemokraten gewählt vermöge des
Terrorismus den die Partei auf die Arbeiter ausübe Deshalb
verträten dieſe Ausſchüſſe nicht die wahren Jntereſſen der
Arbeiter Trotz aller theoretiſchen Bedenken halte er
die Gewinubetheiligung für möglich und habe ſie in der
Halleſchen Maſchinenfabrik ſelbſt mit Erfolg durchgeführt ohne
daß aber die Arbeiter ein Recht hätten hineinzureden So
werde beim Arbeiter die Liebe zur Fabrik geweckt Wenn das
Geſetz einmal billige daß willige Arbeiter von ihren ſtreikenden
Genoſſen vergewaltigt würden ſei es auch berechtigt daß die
Unternehmer keinen mehr einſtellten der ſich jemals an Streiks
betheiligt habe Oberlehrer Junkel Kaſſel ſtellt einige An
fragen die Hr Profeſſor Dr Diehl beantwortet Bezüglich
der Gewinnbetheiligung ſei das Riedel ſche Etabliſſement eine
glänzende Ausnahme die nur die Regel wonach ſich dieſe Be
rheiligung als undurchführbar erwieſen habe beſtätige

3 Diskuſſionsabend Die Diskuſſianen erreichten am
dritten und letzten Abend in der Beſprechung des
Stammler ſchen Vortrages über die Theorie des modernen
Sozialismus ihren unvergleichlichen Höhepunkt Das Feuer
der Begeiſterung das den Stammler ſchen Vortrag durchglüht
und durchſprüht hatte ſich auf die Redner des Abends zum
Theil übertragen Die Zuhörer lauſchten entzückt und gebannt
den von Herzen zu Herzen ſtrömenden nach Jnhalt Form und
Vortrag vollendeten ihr der Herren Paſtor Winkel
mann Halle und Archivar Dr Winter Magdeburg um dann
in einem geiſtvollen und hinreißenden Schlußwort des Herrn
Profeſſors Dr Stammler die magiſch packende Art dieſes
hervorragenden Denkers und Redners unmittelbar zu verſpüren
Ein Bild das den der ſich bemühte die wahre und tiefe Be
deutung dieſer Augenblicke zu T mit ahnungsvoller Freude
erfüllte der kirch liche und der außerkirchliche Jdealismus
vereint unter der ſicheren Führung ech ter Wiſſenſchaft zum
Kampfe gegen den gemeinſamen Feind der volltönenden aber
hohlen Afterwiſſenſchaft des ſozialen Materialismus Es wird
uns ſchwer gegenüber ſolchen Leiſtungen den trocknen Stil des
gewiſſenhaften Berichterſtatters nicht zu verlaſſen Wir wollen
verſuchen wenn der Raum es geſtattet vom Verlaufe dieſer

unſeren Leſern am Schluß einen ausführlichen Bericht
zit geben

Zum Vortrage des Herrn Direktors und Stadt
rath a D Stieber über das Verhältniß zwiſchen
Arbeitgebern und Arbeitnehmern in der Jetztzeit

Herr Oberlehrer Sunkel Kaſſel fragt an ob die Maifeier
gefordert oder nur erbeten werde und ob es in letzterem Falle
e im Jntereſſe des Friedens läge dieſer Bitte zu will
ahren
Hr Direkior Stieber Es handelt ſich bei der Maifeier

lediglich um eine Machtfrage Deshalb ſind die Arbeitgeber
außer ſtande entgegenzukommen Redner verwahrt ſich arg
unfere Berichterſtattung von geſtern er habe die ſozialpolitiſche
Geſetzgebung nicht als allei rer Werk der Arbeitgeber be
zeichnet Auf Grund anderweitiger Jnformation müſſen wir
unſere e n aufrecht erhalten Es freut uns aber
von dieſer Korrektur Notiz nehmen zu dürfen

Hr Kontrollbeamter Laegel Halle Die der Ar
beiter habe nachgelaſſen Stieber s Peſſimismus in dieſer Hin
echt fel zu groß Mangel an Reſpekt vor den Leiſtungen der
Arbeitgeber habe er in ſeinem Erfahrungskreiſe nicht bemerkt
Die Großinduſtriellen thäten viel es mangele aber das perſön
liche Jnseinvernehmenſetzen Redner bittet im nächſten Kurſus
in höherem Maße als jetzt an den Handwerker und kleinen Mann
heranzugehen und erhofft davon daß ſich dann nicht mehr ſo
leicht von Agitatoren fangen laſſen würden

Hr Studioſus Mumm Düſſeldorf ſucht an einem Beiſpiel zu
zeigen daß die Untergrabung des guten Verhältniſſes zwiſchen
Arbeitgeber und Arbeitnehmer mitunter auch Schuld der erſteren
ſei und bittet um Unterſtützung der ſozial wiſſenſchaftlichen
Studentenvereinigungen

Zum Vortrage des Herrn Geheime Raths Prof
Dr Löning über den Arbeiterſchutz in Deutfchlaänd

Generalſekretär Völter Berlin känn nicht glauben daß ſich
die Arbeiter fortgeſetzt von Agitatoren terroriſtren ließen wenn
ihnen die Arbeitgeber genug entgegenkämen die Arbeiter müßten
doch wohl die Ueberzeugung haben daß jene Führer ihr Jnter
S beſſer als die Arbeitgeker verträten Der ngnſche

Luntag ſei ni t voll munen aber alle Läden ſelen am Sonntag
e en uns vies ſei auch bei uns zu wünſchen Die Minder
einnahmen aus einer Beſchränkung der braver ſeien
weniger werth als das Wohl der von einem ſolchen z

elbſt dankbar ſein wenn ſie genöthigt würden etwa am Sonntag
ormittag zu

n Angeſtellten c Die Schankwirthe würden vielleicht

48 rHr Paſtor Kötzſchke Sangerhauſen vertheldigt wiederholt

ſei namentlich bei den Verkehrs i
ſeinen Vorſchlag einer konſtitutionellen Mitwirkung der Arbeiter
n den Fabriken Arbeiterausſchüſſer t r Riedel Halle ſpricht ſich dagegen anus

der well die Ausſchüſſe meiſt gar nicht die wahre Vertretung der
Arbeitermeinung ſeien So ſeien auch die ſozialdemokratiſchen
freien Hilfskaſſen ein Mittel zum Terrorismus indem der nichts
bekäme der nicht nach der ſozialdemokratiſchen Pfeife tanze
Hr Oberlehrer Dr Web er Potsdam ſpricht ſich gegen Völter

aus bittet das Komitee die Vorleſungen drucken zu laſſen und
im nächſten Kurſus die Bevölkerungslehre zu behandeln

Lehrer hie fordert auf Volksunterhaltungs
abende zu veranſtalten und nimmt die Naturheilmethode
gegen einen Apgrif in Schutzr Hilfsprediger Traul Stutigart Die Arbeiterwelt werde

nicht immer ſchlechter ſie ſei nicht b 90 Proz der Kirche ver
loren Das müſſe man erſt probiren Der Kommerzienrath
d in Berlin habe mit ſeinen Arbeiterausſchüſſen die beſten
Erfahrungen gemacht und ihnen weitgehende Befugniſſe ein
geräumt Den Schankangeſtellten ſei in der Woche ein freier
Tag zu arHr Oberbergrath v Detten Halle hat Arbeiter Ausſchüſſe
einrichten helfen und damit ſchlechte Erfahrungen gemacht Die
Arbeiter ſeien nie durch Majorität ſondern immer erſt in
der 3 oder 4 Wahl und bei jeder Wahl wären wieder andere ge
wählt worden Das Srge von geringem Vertrauen der Arbeiter
8 en Gewählten Dieſe verträten ſo immer nur einen kleinen

ruchtheil Redner behauptet daß die Arbeiter fortgeſetzt
ſchlechter würden Fakultative Ausſchüſſe mögen manchmal
günſtig wirken obligatoriſche nie
Hr Geh Rath Löning Wir ſollen uns hüten die Arbeiter
deshalb für moraliſch ſchlecht zu halten weil ſie politiſch und
ſonſt anderer Anſicht ſind als wir Redner giebt Mißſtände in
den Arbeiterausſchüſſen zu erhofft aber Beſſerung von zweck
mäßigen Reformen er ſei nicht für obligatoriſche Ausſchüſſe
Auf Verwaltung und Löhne dürfe ihnen kein Einfluß geſtattet
werden wohl aber auf die Verwaltung der Wohlfahrtseinrich
tungen der Fabrik Die weitere Beſchränkung der Sonntags
arbeit hält Redner für möglich und beantwortet einige Anfragen
u a dahin daß er gegen weibliche Fabrikinſpektoren und da
gegen ſei daß gewerbliche Arbeiter zu Jnſpektoren gemacht
würden da dieſe einerſeits zwar das Intereſſe der Arbeiterinnen
genügend wahrten anderſeits aber aus ſolchen Kreiſen genommen
werden müßten daß eine objektive und unperſönliche Geſchäfts
führung verbürgt werde

Zum Vortrage des Herrn Paſtors Dr Lorenz
Erfurt über die deutſchen Arbeiterorganiſationen

Herr Amtsrichter Hahn Niesky ſucht darzulegen daß die
Sozialdemokratie nur ſcheinbar zahmer würde citirt einige
Stellen um das zu erhärten und fordert Zuſammenſchluß aller
m gegen die Sozialdemokratie
Hr Stadtverordneter Sombart Magdeburg Die Sozial

demokratie kann nur mit geiſtigen Waffen bekämpft werden
Nicht durch Zuſammenſchluß gehen Sie vielmehr dazu in alle
vier Winde Redner warnt vor der Ueberſchätzung des Intereſſes
weiterer Kreiſe an den Beſtrebungen des Komitees und ſucht
das an der Hand der Theilnehmerliſte nachzuweiſen wonach die
meiſten hieſige an und Geiſtliche ſeien von den übrigen
aber nur ſehr wenige dem praktiſchen Leben angehörten

Hr Archivar Dr Wint er Magdeburg ſpricht für die Unter
ſtützung der antiſozialdemokratiſchen Gewerkvereine namentlich
der Hirſch Duncker ſchen die mit ihren ca 70,000 Mitgliedern
ſchon ganz Hervorragendes geleiſtet in den letzten Jahren und
wie Redner glaubt auf Koſten der ſozialdemokratiſchen bedeutend
zugenommen und bereits eine faſt tadelloſe Arbeitsloſenverſiche
rung eingerichtet hätten Man ſolle die Unterſtützung nicht des
halb verſagen weil dieſe Vereine zufällig von fragen Poli
tikern gegründet worden wären ſie hätten mit
nichts zu thunHr Paſtor Dr rer dankt für dieſe Ausführungen Gegen
Hahn bemerkt er er habe nur von einer vegnreehen Periode
der Abklärung geſprochen Es ſei verkehrt in dieſer Richtung
dafür oder dagegen durch Zuſammentragen von Stellen aus
Zeitungen und Reden beweiſen zu wollen Man m ſe hier das
Unweſentliche vom Weſentlichen trennen Dieſes ſei der pro
rammitiſche Niederſchlag der Parteianſchauungen Der Gegen
atz zwiſchen dem erfurter Programm von 1890 und dem kommu

niſtiſchen Manifeſt von 1848 könne in dem Hauptpunkte der
Stellung zur Gewaltrevolution nicht ſchärfer gedacht werden
Charakteriſtiſch ſei die Loslöſung der Anarchiſten Man ſolle
nur anfangen mit den Sozialdemokraten ſach lich zu diskutiren

Zum Vortrage des Hrn Profeſſors Dr Diehl über
ſozialdemokratiſche Probleme aus der Arbeiterfrage
der Gegenwart

Stadtrath Jochmus Halle ſpricht über das Projekt in
Halle einen ſtädtiſchen Arbeitsnachweis einzurichten und ſtellt
verſchiedene Anfragen Da die Jnnungen und der große Verein
der Metallinduſtrie ihre eigenen Nachweiſe hätten werde ſich
der ſtädt Nachweis hauptſächlich auf die ungelernten Arbeiter
beſchränken müſſen Die hieſigen Jnduſtriellen hätten ſich gegen
über der Frage ob ſie dem ſtädt Nachweis Arbeiter entnehmen
würden ablehnend ausgeſprochen

r Paſtor Axenfeld Erdeborn wendet ſich gegen das Un
weſen der kleinen Vermittelnngs Bureaus Ein umfaſſend es
Bureau könne nur Namen nennen darum ſei der Nachweis be
ruflich einzurichten der nicht Arbeit zu ſchaffen ſondern nur zu
vermitteln habe tHr Werkzeugmeiſter Kühm Halle Der Arbeitsnachweis
werde beſonders im Kleingewerbe nützlich wirken

r Landrath v Werder iſt für berufsmäßige Spezialnach
weiſe mit einer Centralſtation in jeder Stadt c und fürchtet
von der alleinigen Einrichtung in Städten über 10,000 Ein
wohnern wie der Miniſter des Jnnern beabſichtige einen ver
mehrten Zuzug der Landarbeiter nach den Städten

Hr Kommerzienrath Riedel iſt prinzipiell gegen die Mit
wirkung der Arbeiter in Nachweiſen bei denen die Jnduſtriellen
mitwirken ſollten Dadurch würden die Sozialdemokraten eine
weitere Waffe in die Hand bekommen und vielleicht Einfluß auf
die Lohnverhältniſſe zu gewinnen verſuchen

Prof Dr Diehl verzichtet mit Rückſicht auf die vorgerückte
Stunde auf das Schlußwort und bemerkt nur daß die Nach
weiſe natürlich den lokalen Verhältniſſen anzupaſſen ſeien Die
Befürchtung v Werder s wegen des vermehrten Zuzuges theilt
er nicht Dieſer würde ſ E ehe denn die Landarbeiter
würden dann erfahren wie viel Arbeitsloſe es in den Städten
gebe und wie ſchwer Arbeit zu erlangen ſei

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Die Akademie der Künſte in Berlin wird 1896 ihr

eng Beſtehen feiern Das von einereſonderen Kommiſſion der akademiſchen Körperſchaften berathene
Programm der Jubelfeier enthält als Hauptbeſtandtheil eine
internationale Kunſtausſtellung Für die Veranſtaltung
und Leitung dieſer Ausſtellung kommen die im Jahre 1893 er
laſſenen Satzungen für die von der geſammten Künſtlerſchaft zu
veranſtaltenden großen berliner Kunſtausſtellungen in Anwendung
Mit Rückſicht auf den feſtlichen Anlaß und auf den ſich daraus
ergebenden beſonderen Charakter der Ausſtellung wird jedoch die
nach den Sonnen ans ſechs in Berlin anſäſſigen Mitgliedern
der Genoſſenſchaft der Akademie der Künſte und ſechs Mit
gedenn des Vereins Berliner Künſtler ſowie drei Mitgliedern

er Künſtlerſchaft Düſfeldorfs zu bildende Ausſtellungskommiſſion
für das Jahr 1896 durch den Direktor der Hochſchule für die
bildenden Künſte und durch fünf weitere Mitglieder des Senats
Kann ſür die bildenden Künſte verſtärkt werden Die Aus
tellungskommiſſion wird alsbald gebildet werdeu

olitik abſolut

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle 19 April

Anfgeboten Der Konditor Hugo Kerl und Marie Kran
Dorotheenſtr 13 und Steinweg 13 Der Dienſtknecht Kar

Kroener und Bertha Sommerlatte Lohnsdorf und Gollma Der
Gaſtwirth Herm Langrock und Olga Schmidt Dölau und Bibra
Der Kaufmann Fried Lätſch und Franziska Dreiße Roda Der
Dr med Karl Donalies und Helene Krobitzſch Krukenbergſtr 18
und Zeitz Der Lehrer Albert Schunke und Helene Wächter

alle und Merſeburg Der Paſtor Guſtav Thimann und
Mathilde Paalzow Gelow und Neuſtadt a/Doſſe

Eheſchließung Der Geſchirrführer Heinr Steinbrück und
Emma Münzer Parkſtr 23 und Alte Promenade

Geboren Dem Schmied Heinr Gebauer eine MargaretheRoſa Trödel 10 Dem Handarbeiter Franz Schmidt ein
Alfred Paul Südſtr Dem Zimmermann Herm Renzſch eine

Klara Alma Böllbergerweg 125 Dem Handarbeiter Fried
Gohla ein JohannesſPaul Steinweg 52 Dem Bahnarbeiter
Karl Ködel ein Karl Kurt Thomaſiusſtr

Geſtorben Der Garniſonverwaltungs Jnſpektor a D Gott
fried Balzer 67 J Klinik Des Dienſtmann Adolf Böber SWalther 2 J Ki Brauhausſtr 24 Der Baumeiſter Robert

eumann 71 J Am Kirchthor 20 Der Maſchinenfabrikant Fried
rüning 59 J Lindenſtr 70 Der Webermeiſter Karl Gonder

mann 61 J Siechenanſtalt

Standesamt Giebichenſtein
Meldungen vom 14 bis 19 April 1805

Aufgeboten Der Bahnarb C G Pradelt und A M P Römhild Leopold
ſtraße 34 und Triftſtr Der Handarb F W Bornack und W P Föhre

Göttnitz und Giebichenſtein
Eheſchlieſzuugen Der Maurer F G H Henze und E R B Fiſcher Witte

kindſtr 14 und Gr Brunnenſtr 50 Der Stadtbahn Wagenführer E F W
Lorenz und A L Kürſchner Giebichenſtein und Halle

Geboren Dem Fabrikarb C E F Kohl ein S Advokatenſtr Dem
Modelltiſchler F W Dietrich ein S Steinſtr 41 Dem Former H W C
Enterlein eine T Reilſtr 34 Dem Maurer A C Hinſche eine T Reilſir 63
Dem Schloſſer A C Spieß ein S Hoheſtr Dem Bahnarb F K Bern
hardt eine T Reilſtr 27 7 Dem Dienſtmann J A Heinritz eine T Hohe
ſtraße 19 Dem Geſchirrführer J F Fiſcher eine T Advokatenſtr 41 Dem
Bäckermſtr F A Th Schubert ein S Reilſtr 112 Dem Schloſſer F L
Du ein S Gr Goſenſtr Zwei unehel S Gr Brunnenſtr 1 und
Trothaſcheſtr 34

Geſtorben Luiſe Henuicke 68 J Martinſtift Des Maurer J F Enders
1 J Gr Brunnenſtr 20 Des Schloſſer E F Meyberg 8 M

Klausbergſtr 5b

Meteorologiſche Station zu Halle

19 April 20 April9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min inrg

Barometer Millimeter 751,0 753,9Thermometer Celſinus 12,9 8,6Rel Feuchtigkeit e 67 862Wind 7 a 9 e 0 NO 1 W 1Maximum der Temperatur am 19 April 19 90 C
Minimum in der Nacht vom 19 zum 20 April 2 C
Niederlchläge am 20 April 7 Uhr morgens 0

Witterungsausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchland
Nach dem Vorübergang einer unbedeutenden Depreſſion von

der Nordſee nach Finland iſt nach den Barometer und Wind
verhältniſſen auf Anhalten der ruhigen trocknen und am Tage
ziemlich warmen Witterung zu rechnen

Bericht des Berliner Wetterbureans vom 19 April
WindrichtunStatlonen Barom n Wind ine Wetter Tempe

mm Slala 12 ratur C
Vemel e 787 SO 5 wolkenlos 6Slvinemünde e e 700 SSO 5 eiter 8a 757 WSW 1 edeckt 11orkunt 757 S 3 Nebel 8Hannover e e 757 ſtill Regen 11Berlin e 758 OSO 3 heiter 10Breslan 760 SO bedeckt 9Vamberg 758 ſtill Nebel 7München 758 O 3 bedeckt 7Wien e e 759 SO 2 bedeckt 9Prag o e 9 759 SSW 1 iter 7Trieſt 758 ONO 2 egen 12Petersburg 769 SW 2 wolkenlos 2aparanda e e 9 757 ſtill bedeckt 0toclholm e 764 SO 2 heiter 6Kopenhagen e 759 SO 5 halbbedeckt 6Aberdeen h 753 SO 2 heiter 8Fort o e 4 e e 757 S 1 bedeckt 9Paris 758 NO 1 halbbedeckt 10

Kursbericht äer Halleschen Bankfirmen vom 230, April
Dividende ſ ein ine eDividende Lins Kurrnolis

kür o iermin kuss

o 102,25Hallesche 409/0 Stadt Anl von 1882 u gu 3 Theater Anl von 1884 u o 3 e 102 0
u 3729270 Stadt l u o 82 102,5025 u 16892 u M 32 102,50 6Akener 3 u i 2 101,75u o 32 101,75

5
TErfurter 3 I m e iHalberstädter 3 u 1890 o 32 101,90Nauwburger 3 u i u i z 101,90Tandsehatii i Central Pfanäbriete ru U 3 102,90Süchisischegöſgländechatil Planäbriele ru 4

3 /2 33 u 8 102,90o 490 Provinzial Anleilie yerseh 4 1046

31/,0 ru z e35 22 25 rKnappschalts Berutegenossenschatt l I
400 Anleihe

Unstrut Reg 3 h BretI Nebra
Cröllw A Papierlabr 490 Hyp Aul
Hall Act Brauerei 4 Hyp Anl
Körbisdorf Zuckerfabrik 49
Ludwig II Gewerkschaft w
Naumburger Brannkohlen
Waldauer Braunkohlen 4Stele Thüt Braun V a Whlar
Werschen Weissent Brk 4 nZeitzer Parakfk u Solarölfabr 509

S
S

u a 105,50 o

Sehuldv rückz à 103 5 u 7 5 106 0Hallesche Bank vereins Aktien 1894 7 n 5 i66,50 0
Spar u Vorschuss Bank Aktien 1894 3 890
Cönnern AMalzfabrik Aktien I189394 6 u 5 1400Cröllwitz Aktien Papierfabrik Akt 189394 4 n
Dörslew Rattmannsd Braunk I A 189394 1 4 58,25 6
Eilenburger Kattun Mannfaktur Akt I189394 0 o 4 47,50 6
Feldschlösschen Brauerei Aktien 189394 3 oGlauzig Zuckerkabrik Aktien 189304 e a 4
Hallesche Maschinenfabrik Aktien 1894 28 M 4 372
Hallesche Strassenbahn Aktien 1894 0 4 102 0IIildebrand sche dMlühlenwerk Aktien 189394 6 i 4 166,75
Körbisdorf Zuckerfabrik Aktien I1I89894 7 4 98 6
Landsberg Malzfabrik Aktien I189391 6 u zNaumburger Braunkohlen Aktien 1888 8 i 126
Niemhberg Malzfabrik Aktien I89394 4 o 850
Packhofs Aktlen 2 1893 T 60Suche Thür Braunk St Aktien 1894 w zSuche Tl ür Braunic St Pr Aktien 1893 i 7Waldauer Braunkonlen St Aktien Ia 1c83,50 6
Werschen Weissenf Braunk St Akt 189394 12 4 1780
Zeliger Maschinonbr Akt Schaede I182304 20
Zeitzer Paraltk u Solarölfabrik Ak ſ1893941 4 u ge
Zuckerrallinerie IIalle Aktien 189394 12 o 1410Bruckd Niell Bergb Ver Kuxer ohne Z 0 Z
Konsolidirte Plünnerschalt Kuxe 5 o ws 0

Die Kurse der mit bezeichneten Papiere verstehen sich in Mork kü
ein Btück

r
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Letzte Telegramme
iſenach 20 April Der Kaiſer iſt heute 8 Uhr frühvier t und begab ſich ſofort nach der Wartburg

Die Stadt iſt prächtig geſchmückt die Bevölkerung bereitet
dem Kaiſer einen g Empfang Nach dem bisher
bekannt gewordenen Ergebniß der Reich stags Stichwahl
im Wahikreiſe Eiſenach Dernbach ſind für Caſſelmann
deutſchfreiſ 8972 für Röſicke B d 5565 Stimmen
gezählt aus 3 Ortſchaften fehlen noch die Ergebniſſe

Berlin 20 April s Die freie Vereinigungder Jnhäber griechiſcher Werthpapiere hielt geſtern
eine Verſammlung ab in welcher zur Kenntnißnahme gelangte
daß ein an den Kaiſer gerichtetes Jmmediatgeſuch erfolglos
eblieben ſei da das Auswärtige Amt erklärt habe derPeongrch ſei nicht in der Lage die Mitglieder der Vereinigung

zu empfangen Nach längerer Debatte wurde beſchloſſen eine
neue Petition um Wahrung der Rechte der dentſchen Gläubiger
an den Reichskanzler zu richten

Hamburg 20 April Den Hamb Nachr zufolge er
widerte Fürſt Bismarck auf die Aufrage der Stutt
garter er ſei ſtets Gegner der unitariſchen Be
ſtrebungen geweſen die ſchon im Reichstage in Form von
Anträgen auf Schaffung von Reichsminiſterien zutage
getreten ſeien und da ſchon die Inſtitutionen des Bundes
rathes negirt worden wären Der Fürſt iſt noch heute der
Meinung daß es nothwendig ſei die bundesſtaatliche Ent
wickelung zu fördern Er möchte daß die Landtage an der
Thätigkeit ihrer Bundesraths Bevollmächtigten Kritik übten und
ſie ſür die Abſtimmungen verantwortlich machten ohne daß
damit geſagt ſei daß die Landtage befugt wären in die Reichs
politik abſchließend einzugreifen ebenſowenig wie die Städte in
die Thätigkeit der Landtage Anf die Huldigungsauſprache
der ſächſiſchen Gymnaſiallehrer erwiderte der Fürſt
es ſei unzweifelhaft nothwendig daß die Gemeinſchaft von
Wiſſenſchaft und Kunſt in Zukunft zuſammenhalte Der
eigentliche Träger hierfür ſei nicht der Miniſter ſondern der
Lehrer der heranwachſenden Jugend Beim Nachdenken über
die Verwendung derr Schönhanſen Stiftung ſei er darauf
gekommen daß der Lehrer der gebildeten Stände der weſent

wegen Der Swijet verlangt eine Kompenſation durch
ruſſiſche Annektirung des Theiles der Mandſchurei bis an
die natürliche Gebirgsgrenze ſowie ein Stück von Korea mit
Port Nazareth

20 April Seit Monaten cirkulixen in ganz Rußa T el gefälſchte Hundertrubelſcheine polizei
liche Vachferſchungen blieben bisher ergebnißlos Jetzt iſt die

älſcherwerkſtätte in Lodz unter der Ftrma Galvanoplaſtiſcheer i vorden Die Falſchmunzer ſind verhaftet und

S

Magaebnrg 20 April Orig Telegr Kornzueoker exck van
92proz Rendem alte neue 10 10,10 Kornzneker e
88prozent Rondement alte 9,30 9,40 neue 9,45 9,60 Nach
produkte oxch 75proz Rendement 6,35 7,15 Ruhbig Brod
rafſinado I 21,75 Brodraſffinade II 21,50 Gom Kafinade
mit Faas 21,25 22,00 Gem Mells mit Fass 21,00 Ruh
Rohzucker I Prodnkt Translto f a B Damburg pr April 20 ba

22 Br pr Mai 9,25 bz 9,30 Br pr Juni 9,85 Gd 9,40 ür
pr Juli 9,45 Gd 9,50 Br PFeset ruhig

die Maſchinen Clichés und viele falſche Scheine beſchlagnahmt
worden

erliner Börse vom 20 April 7
Fornsprechdienst der Saale Ztg

Von der Fondsbörse Durch die entschieden festo Haltung
des Marktes für Koblenwerthe war die vor Beginn der
offiziellen Börse schwache Tendenz für Banken vollständig
paralysirt Für dio Steigerung der meisten Kohblenaktien wurde
im Gegensatz zu gestern hervorgehoben dass in der anfangs Mai
stattſindenden Sitzung des Koblensyndikats die Verlängerung
über 1898 hinaus zum Beschluss erhoben werden soll Die
Steigerung der Harpener begründeto man damit dass die
Vereinigung mit dem Bergwerke Courl der Verwirk
lichung entgegengeführt werden solle Pisenaktien gut
chalten besonders in Laurahütte auk Zunahme der
Vaarenbestellungen in Oberschlesion Im Bankaktien
markte Diskonto Kommandit Dresdener und Handelsantheile
fest Nationalbank für Deutschland besser auf Einreichung
des Prospektes über Einführung von 1,500,000 M neuer Breslauer
Diskonto Bankaktien Im Eisenbahnaktienmarkte Dort
mund Gronauer auf günstige Verkehrsentwickelung besser öst
liche Getreidebahnen weiter anziehencl Schweizerische BEisen
bahnen bei stillem Geschäft gut behauptet österreichische zumeist
schwankend Franzosen matt auf Wien wegen der Ungewiesheit
über das Verstaatlichungsprojekt Ebenso Lombarden über auf
getauchte Differenzen zwischen den Alinistern beider Reichs
hälften Italienische Bahnen Prinz Henrybahn und Warschau
Wiener behauptet Im Fondsmarkte 3proz Reichsanleihe
edrückt auf spekulative Abgaben Ausländische Fonds ruhbig
n zweiter Börsenstunde gute Haltung des Lokalmwarktes bei

Von der Getreidebörse Neue Anregung ist heute in den
auswärtigen Berichten nicht viel zu finden und bei fortgesetzt
sehr günstiger Witterung war die Unternehmungslust nür
schwach eine gewisse Pestigkeit ist n nicht zu ver
kennen denn Weizen Roggen und Hafer haben ihren
Preisstand doch im ganzen gut vertheidigt Die Klagen über
den Stand der Felder wollen noch nicht verstummen Rüböl
ist etwas ermattet Spiritus hingegen bei kleinem Geschäft
fest gewesen

Weizen 10c0o 139 148 AI Aſai 142 142,25 Juni 143,25 143,50
Juli 144,66 144,75 Sept 147 147,25 Tendenz ruhig bekestigt

Koggen loco 118 126 AI Alai 124,25 124 Juni 125,50 125,25
Juli 126,75 126,50 Sept 129 128,75 Tendenz fester abgesechwäeht

II afor loco 115,00 144,60 pommerscher inittel bis guter 122,00
bis 129,00 feinor 130,00 136,00 sehlesischer mittel bis guter 118,00
bis 130,00 keiner 132,00 bis 126,00 preussischer mittel bis guter 122,00
bis 129,00 ſeiner 120,00 136,00 russischer einer Na118,25 Juni 119,25 Jnli 120,25 Sept 120,75 Tendenz ruhig

Mais loco 120,00 128,90 Mui 115,50 115,75 Juli Sept 111,25
Tendenz ruhig

Gerste loco 100,00 165 00 A
dü böl loco mit Foss 43,70 43,50 ohno Fass 42,80 42,60

dis Juni 43,90 43,70 Okt 44,60 44,40 Tendeusg stil
schwach

8piritus 900er loco 54,30 70er loco 34,60 April 39,00 Alai 39, 0
Juli 39,60 Aug 39,90 Sept 40,20 Tendenz fest

Petroleum loco 34,20 M Tendenz fest
Weirenmehl 00 1000 19,50 17,50 Al 0l loco 15,75 14,75
Roggenmehl I loco 16,75 16,25 Mai 16,75 Juni 16,99 Juli

mässiger Abschwächung in Montanwerthen Türkenloose fest 17,10 Sept 17,50 Tendenz ſester
Knrtoltelstärke 17 00 Al Kartotkolmehl 17,00

aeaÜT C aeeXeTXÜaae elichſte Faktor für die patriotiſche Erziehung ſei Ohne die
höheren Schulen würden wir das Offizierkorps nicht haben
wie wir es beſitzen und auch nicht das Unteroffizierkorps das
ein Ergebniß des erſteren iſt

München 19 April Das Militärblatt meldet Der
Commandenr der 5 Diviſion Generallieutenant v Xylan der
iſt unter Beſörderung zum General der Kavallerie zum kom
mandirenden General des II Armeecorps ernannt worden
Zum Commandenr der 5 Diviſion iſt Generallieutenant
Moritz Bomhard ernannt worden

Wien 19 April Der von der geologiſchen Reichs
anſtalt zur Unterſuchung des Erdbebens in Laibach
delegirte Prof Dr Sueß hat an die Anſtalt folgendes Tele
gramm geſandt Nach den bisherigen Unterſuchungen an den
Gebäuden iſt der Hauptſtoß wie dies auch mit den Angaben
der Bewohner übereinſtimmt als ein Transverſalbeben mit
einer nicht unbedentend vertikalkomponenten Stoßrichtung nord
weſtlich zu konſtatiren Der auf Alluwien erbante Stadttheil
iſt bedeutend ſtärker erſchüttert als derjenige auf anſtehenden
Geſteinen Daſſelbe beobgchtete Dr Sueß geſtern in den Ort
ſchaften im Nord Oſten

Wien 19 April Hier hat ſich ein Komitee zur Unter
ſtützung der bei dem Erdbeben in Laibach Beſchädigten
gebildet Es wurde beſchloſſfen in der Preſſe einen Aufruf
zu Sammlungen zu erlaſſen und Wohlthätigkeitskonzerte zu
verauſtalten

Bndapeſt 20 April s Die Stadt St Andräiſt theilweiſe niedergebrannt Die berühmte alte ſerbiſche
Kathedrale iſt ein Raub der Flammen geworden Mehrere
Perſonen erlitten Verletzungen

Havre 20 April Präſident Felix Faure wohnte geſtern
abend der Galavorſtellung im Großen Theater bei und wurde
bei ſeinem Eintritt in das Theater von den Zuſchauern
enthuſiaſtiſch begrüßt Der Vorſtellung wohnten auch die
Offiziere des engliſchen Kriegsſchiffes Auſtralig bei Der
engliſche Konſul und der Kommandant der Auſtralig wurden
von dem Präſidenten in ſeine Loge gebeten

Habre 20 April Präſident Felix Faure beſuchte heute
den engliſchen Kreuzer Auſtralig und nahm an dem von
dem Kommandanten ihm zu Ehren gegebenen Lunch theil Jm
Verlaufe deſſelben dankte der Kommandant dem Präſidenten
für den Beſuch verſicherte denſelben anfrichtiger und herzlicher
Freundſchaft für Frankreich und gab dem Wunſche Ausdruck
dieſelbe möge für innner andauern Präſident Faure antwortete
in engliſcher Sprache dankte dafür daß England die Auſtralia
geſandt und lobte die Schönheit des Fahrzeuges Später
beſuchte der Präſident auch noch den franzöſiſchen Kreuzer
Jean Bart
London 19 April Wie das Reuter ſche Buregu aus

Tauger meldet wurden 4 von den Mauren welche an der
Ermordung RNockſiroh s betheiligt ſind gefangen ge
nommen Zwiſchen der Bevölkerung von Marakeſch und
den RahamngStämmen fand ein Gefecht ſtatt Die Köpfe
von 20 dabei getödteten Rahamugs wurden ugch Fez geſchickt

London 19 April Die Vermittlung des Handels
amtes in dem Streite der Schuhwagrenfabrikanten
und der Schuhwagrenarbeiter hat hente ugch ſechs
wöchiger Dauer des Streiks zu einem Ausgleich geführt
Petersburg 20 April Die ruſſiſche Preſſe drückt ein

ſtimmig ihre Beuurnhignug wegen der Er werbungen
Japans an kontinentagkem BVeſitze aus Die Nowoje
Wremja ſagt Rußland würde keine Gebielsabtretung im
Norden des Golfes von Petſchili dulden Japan könne ſich
Waiteiwat ſtatt der LongJnſel eben aver Hichts im Norden
des Golfes Diz covoſti würden die Berufung einer Kon
rrrenz der Großmächte verlangen aber ſie zweifeln an der
Solidarität derſelben und glauben daß das Ultimatum einer
einzigen Macht genügen würde Japan zu Konzeſſionen zu be

t Orient Anl i s4 o do 56 567,80b2ursnoiint ungen do Nicolai Oblig 4
von 13 oder rot 5 120 obi1 2 Ulr do do ar 43103,00b120 April 2/2 Uhr nol um 4 Cent

rn 7 M Se n 1886 3 101 2563Geldsort Banknoten u Coup do do 1890 375101,25b2S do IIyp Plubr 1879e s wenGolch Dollars 7 l Serviseho Gold Pfdbr 5 67,2662imperiuls 33 r 1884 5 77,806Belgische Noten 8855 7n iiseho Banknoten 20,46 ar Gold le 155 1
Französische Noten 81,1523 90 o I0bun do do 100 4 1I103 19b1IIolländische 2 o 169 O5 b 2ltalicnischo 77 3562 e n eOestorreichischo 100 VI 166 95b3 7 2e6Kussiseho 100 R 218 a do Gold Inveet Aul a
Schweizer 2 80,85 b

Deutsche Risenbahun

Deutsche Fonds u Stantspap Stamm Aktien
Deutsche Reichs Anl 4 1106,50B Anchen dblastriciit 2 806 40b3do do 3 104 Altenburg Zeitz 6,97 298,500

do äo 3 898,00B Dortmund Grongu L 48 187,7562
Preuss Cone Anleihe 4 106,008 Ludwigsbaf Bexbachl 925 244,502

37 z h en ab z 165,250o o 90 ainz Ludwigehafen 48Sigats Anleihe 18686 4 Marienburg Allawkawl 179,40b3
Siants Schuldscheine 8 101,100 Ostpreuss Südbahn o 90,50b
Bärmer Stadtanleihe 81 101,8900 ISaalbahn 0 553,100
Ber mer Sie ge u arg 0 I 31 600o o 2103,8 errabahn 1 74,300IIallesche Stadt Obl 3 r 5 eu t b 75577do o neue 59 b 1äud Ei JWestpr Prov Anl 3 102,006 r r Stamm v
z Landsch Central tain m Prior Aktien

do do e 103 206 1 9ſ n ſenerS Ostpreussische 3 101,90b do Wesiba un 8
13 3 08 000 Ganz icarl Ludw 5 110 ocB

d m i 108,200 Graz Köllach 6Westpr riti I A Sie ln rn e än 4
5Fommerscho 1105s 2563 Temberg Czernowitz 72 Posecusche 4 lI105,250 Gegtert Pera Sei 4 T

See 2 do B Elbethaiv 181 7s62uchsische 9 3 545 J 4 5Feilosierne 4 10 256 Südösterreich Lomb 45 49b3
Bremer n u 88 l 23IIamb Staals Rente e 105 wodo Stants Anl 1886 3 687,7060 r e u so
Süehs Staafs Anl 18690 3 ss SüdRuss Südwestbahn 6do Staots Rente 27 420 Warschnau Tereepol 6 110,500

Warschau Wien 17 i 268 2562
Ausländische Fonds

Ar ent Gold Anl s 51,756 CLanada Pacitie a h 45 40b2
o innere do 4 o 42,20b Gotthardbahin 7Bukar Stadt Ital Alittelmeerbahn 82 92,50b35 ja 5 I äüiüieh I imburg O 29,7005oBueu Ayr G 2 er Luxemb Pr Unr 3 90,006

hilen Gold Schweiz Centralbuhn 5 135,50b2Chilen Gold Anl 18891 41 86 406
Chinoseche Anleihe u 100 005 do Nordogthabn lae Ob
Fgypiische priy An a do Vntoa hat 64,70ba

do do do 4
Griechu Anl 1881 84 36 705do kous Goldrentel 28,5063 Bank Aktien

do Aonopol Anl 36,80b2
do Gd Anl v 16901 5 34 60b2 Berg Mürk B I EI b 7 143 75026Italienische Rente 5 88,202 Berſiner Landels Ges 5 168,10b26

Iissb St Aul 86 I II 4 74,40b do Bank 6 111,00b26
x 7 ul a 500 reren 8 1118,2590 0 2 remer Bank Alarkst, 5 I116,50b26do St Eisconb Obl 5 70,206 Breslauer Disk Baukl 6 117,00be6

d 3 n do e Bank uesterr Gold Rente Obs Darmstüdier 4 bdo Papier Rentel 4 DHessauer Iandesbanic e
do Silber Rente a 100 2063 Deutsche Bank 9 1181,606

Port Stagts An 86 89 3837 106 do Elfekt B Hahn s 117 006
Rom St, Aul II VIII 4 85 1063 do Genossenschaſtsb 6 118 40b5

umün rrä 5 103,40b2 do Uypothekenbank 7 1118,756
do amort 5 II100 10b2 Diskonto Kommandit 8 1217,50b
do do 3891 4 89,50b2 Dresdener u eRuss Kkons A 1880 85er 4 I02 60 b do ank verein 6 Oodo Gold R ise4 881 5 i12 ob Gothaer Privatbank

do kons Lisenb Anl 4 1103,49b2 do Grundkreditb 4 I25 26b26

do Ser 4 1103,40b3 do jungel 4do do 111,50

LeipzigerKreditanstaltj 8 I1968,90b2e auchhommer kouv 5116 90
Maklerbank 6 109,5600 ILaurahütie 4 1132 25h3Meininger IIypothekb 6 129,006 Ieipz Brauer Riebeck 10 201,906
Mitteldeutseh Kredith 4 108,20B8 Leopoldehallehem F 3 90,100

h e nun kony 0 51,10bzordd Bank Aktien 44,6Cb20 do do St Pr o 681 250
r nſh v Bergwerk 12 252,800reuss Boden Kredit ,00 do Pferdebahn 6 153,60do Centr Bod Kr 9 162,200 Sfarienhütte Kotzenaun 1 651606

do II n S 131,90b20 blasen Bergwerk O 67,500do do Hübner 585 120,000 Menden Sohwerts kv 5651,500

do do volle 59 ,123,606 clo St PrBealkredit Bank 5 41,59b26Norddeutscher Lloyd o 94,906
Reichsbank 826 161,000 Oberschl Eisenb Bed 2 92 656
Russ B f ausw Uandol 8 124,8062 do Eisen Industrie 88 2565
Süchsische Bank 8 1II123,006 Phönix B Akt Iitt A 6138,90b3
Schaafhaus Bank V s 38,860 do ahgest 19 150 SSchlesisch Bank Ver 5 125,000 PIuto Bergwerk 6 128,003

e en e eRiebeck Mlontauwerke 10 171,008

n rer e 6 118,0060 Zuckerfabrik 3 68,500nan e er Sein griiär raunt s 122,250

u do St Pr sr T 2Dlektr Edis 231,900 Sechälker Waleker 4 693,000o ler e 7 180,00 Segen n e
Anhalter Kohlen o o Linkhütten 14 127,00bsdo Alasciinen o 66,100 PSehwartzkopft 15 259,500
Aplerbeck 3 111,606 Sladihberger ITütte e 3 113,000
Arenberger Bergwerk 30 529,750 Stassſurt Chem Fabr 11 197,5065
Berl Anb Maschinen 7 126,756 FStettiner Cem Bredow 0 39500
Berliner Bockbrauereij 4 541,509 Stollberger Zink Akt 0 43,500
do Böhm Brauh 9 1231 90b do do St Pr 5 114,50b3do Branereikköniget 5 132,500 Sudenburg Maschin 20 244,5064do do Patzenhofer 13 208 250 Ihäringer Salinen s 05,500
do do Schuliheiss 12 271,750 Trust Aktien 10 151,90bs
äo Union Gratweil 4 118 900 Westeregeln Alkali s 162,750

do LElektrizit W 10 244 000 Westk Draht Industrie 8
Bismarckhütte s 167,250 do Union St Pr 12 168 908
Bochumer Gusssiahl a 1a6,750 itener Gues S l43,750
Bonifacius Bergweric 0 892,009 WVurm Revier 4 687 100
Brsi Eisenb Linke 7i g 181,00bs eitzer Maschinen 20 Wnso
Breslauer Oelwerke 4 85,000Chemnu Alasch Zimm 5 124 2662 re 4 Woeohsselröllwiizer Papier 4 lIa6 rHannenbaum 3 90,756 r r 100 Fl 8 I 168 tDonnersmareckhütte 6 1129,70b i Antw 100 Er 8 T 80,5063
Dortmund Bgb St Pr gen r t J udo Union St Pr 167,,006 r 8 20EgestorttSalgwerice 8i 140 ob Heria 100r 2
Enenburger Kattun 47250 ien 100 F 8 166log 750 Schweiz 100 Fr 10 T 80 8065Eisenh Thalest Pr o 70,750 Ia Pit2schweiler Bergwerk 3 I134,20b3 e I 3

e e tGlauziger Zuckerlabr 101,50 8 rGreppiner Werke 2 838,798 Jan Discouto
Grosse Berl Pferdeb 12 270 40b3 Amsterd 2 z Berlin 3 Lomb h
IHallesche Maschinen 28 369,256 bezw rüssel 3 London 2,
Hamburg Packeiſaurij O 97,50 L aris 2 z Petersburg u Warsehau
Harkort St Pr Kkonv 112,850 h ion 4 Italien Plätze 6

do Brückenb konv 7 125,2560 Schweiz 3 Skandinavische Plätze 5
do do St Pr 8 145 600 Kopenhas s Aladrid 5 Iiässabon 4

u c R r rivat Diskont 15artmann Säehs KI F 8 ueinrlchetall VmreohnungagsätzeHibernia Shamrock 4 141 20 1 Francs O,goM 1 I Banco 1 goM
IHildebrand Mühlen 6 IIs6,020 II Iära od 1 Krone 1 jgsb
Hörder Hütlen Kkonv 0 9,500 l Lei 0,godl 1 Rubel 3,20

do Stammprior O 86,75ba II Peseta O godl 1 Peso 5 o
Kaliwerke Aschersleb 10 166,00B I1GId ö W 1 od 1 Dollar 4,2
Kette Vampfschiffahrt 3 87,500 7 G sdd W 12 o 1 Letrl 20,00
Körbisdort Zuckerfbr 7 99,80b2 I G holl W 1,70M

Schluss Kurse 3 Uhr nachmittags
Tendenz matt

Russische Noten 219,00 j Marienburger 79,25
Oesterr Creditactien 242,75 Ostpreussen 95,00Staatsb Actien 82,60 Warschau Wiener 268,78

Füdbahn Aetien 4s i PDynamit Prust Aet 160 o
Buschtiehrader 9 230,50 Bochumer 22282 146 90
Berl HRandelsges e 9 158 10 Dortmunder Union re 66,90
Deuisehe Bank 181,26 Laurahütte 131,0Dresdner Bank 155,75 Gelsenkirechen 169Darwst Bank 140,00 R 141 50Disconto Gesellsch 217,10 Iibernia 141 60
Nationalb f Deutsehl 129,90 Nordd Loyd 95Gottharabahn 160,60 FPaeketfahrt 97 25

EGarulinen
Reste und ältere Muster
bedeutend nnter Préöis

Portiéren
Tischdecken
Divandecken
Tergaonse

lBLä

e T

ufor zeuge

in anerkannt besten Qualitäten

ewpfeblen

und unerreichter Auswahl

a sehr billigen Preisen

A Huth Co
87 Gr Steinstrasse 87



de Convertirung de
49 Bw Uyp Bank Pfandbriele

Serie U b 80
in h 5ige beſorgen wir ſpeſenfrei und bitten uns die Stücke
baldigſt zuzuſtellenDie Convertirungsbedingungen liegen an unſerer Caſſe aus d

Ernst Haassengier Co Vanhkgeſchäft
und einſenden ſonſt Verſand nur p Nachnahme

i ahl und WaffenfabrikC w nes in GEraefrath bei Solingen

S e

Unterzeichneter erſucht um portofreie Zuſendung eines Probetaſchen
meſſers Nr 416 J S wie Zeichnung mit 2 aus engliſchem Silber
ſtahl geſchmiedeten Klingen und mit vergoldetem Stahlkorkzieher Heft
feinſte SchildpattJmit hochfeinſte Polilur fertig zum Gebrauch und
verpflichlet ſich das Meſſer innerhalb 8 Tagen unfrankirt zu retourniren
oder Mark 1,20 dafür einzuſenden

Ort und Datnum recht deutlich Unterſchrift leſerlich

Je
Jedes Meſſer iſt geſpempelt mit meiner beim Patent

amte eingetragenen Garantie Marke
Erſtes und einziges wirkliches Fabrikgeſchäft am Platze welches

außer an Groſſiſten und Detailliſten auch direkt an Private verſendet
und zwar alles zu EngrosDutzendpreiſen

1000 Mark Denijenigen welcher mir nachweiſt daß ich nicht
wirklich Fabrikant bin 200 Arbeiter

Jlluſtrirtes Preisbuch meiner ſämmtlichen Fabrikate

e verſende umſonſt und portofrei e

d u

S
u

v

c

z

2

e

34

k2

i vonB Sschülert 6 Co
Neue Promenade Nr 14

S Maſchinenbetrieb liefern als Speeialität

S von den einfachſten bis zu den e eonſtrrgeſten

S T in allenO Oh ArtenRevaratnren werden billigſt und ſchleunigſt

reren ausgeführtT a 3 t für jeden Nadfahrer oder denjenigen der

ichtig
SD W

es werden will iſt bevor man ſich ein

S

neues Fahrrad kauft das große Lager
mit allen 95er Neuheiten bei Ottorn e Grofie Steinſtrafte 83 an
zuſehen

Beſichtigung iſt auch Nichtkäufern gern

geſtattet 2Otto Giselse
Fahrradhandlung und Repargakur

twerkſtatt

Gummi Gartenſchläuche

mit Patent Einlagen außerordentlich dauerhaft empf zu Fabrikpreiſen

Acldolph Guentim Viebechplat 3
FEarunori cües ſchwarz weißſz
Gartensameh goldgelb

empfiehlt

Groſzer Ausverkauf
von Montag den 22 April cr Vormittags 9 Ahr

Das aus einer Zwangsverſteigerung herrührende Wagren Lager beſtehend
aus geſchnitzten Tiſchen Mappen Schränken Schirm und Stock
ſtändern Raunchtiſchen verſchied Korbwaaren Schreibmapven
Schmuckſachen Staffeleien Etagèren Caſſetten Fächern Koffern
ſowie Galanteriewaaren und ein groſies Spielwagrenlager
als auh ehrere 100 Puppen ſollen iwochentäglich von
Vormittags 1 Uhr und Nachmittags von 6 Uhr in meinem
Auctionslokale Kaiser Wilhelmshalle Eingang Gr Brauhausftr 9

gegen Baarzahlung durch mich ausverkauft werden r
Rouis Ia tZgerichtl vereid Taxator und vereid Auetionscommiſſar,

Brennholz Verkauf
der Arbeitsſtätte des Vereins für Volkswohl

Die obige Arbeitsſtätte liefert zerkleinertesOualität zu folgenden Preiſen tet Brennholz allerbeſter

Raummeter 9,50 Mk,

r 5 Hv 2,7 5Korb Dm S 0,40 zDa nut aller Beſtimmtheit feſtgeſtellt worden iſt daß andere äufevon Brennholz wiederholt das Publikum dadurch alen V
gaben von der Arbeitsſtätte des Vereins für Voltswoht liefern daß ſie
zum Zwecke der Tänſchung ſogar Quitiungen und Lieferſcheine mit der Be
eichnung Arbeits v für Arbeitsloſe vorzeigten und die unlerzeichnete
lrbeitsſtätte dadur eſchwerden über Lieferung minderwerthigen Holzes erhielt wird ergebenſt darauf hingewieſen daß die diesſeitigen Holzausfahrer

W r i n r tinten r e iragen Dieſelbent ein Beſitze von Quittungen und Lieferſcheinenmit d r t W m rennt deren et ebeng
eneigt t unſere Beſtrebungen zu unterſtützen iangegebenen Umſtände genan achten zu wollen ktnben bitten wir on

JnlouſeRolladen gahrikf

Linoleum3ug Jalouſien mit Gurt und Kette

unſere Vertretung übertragen haben
Grundſtücken wollen diesbezügliche Offerten dem genannten Bankhauſe unterbreiten

Mecklenburgische IIypotheken u Wechvel Bank in Schwerin i

a Flusbueſtstuben

Hugo Nessing Grorgütr uhe

Mecklenburgische Iyp

2um Auslegen von Zimmern präch

Wachstuch u

abwaschbar hell u dunkelfarbig
das Praktischste für jed Iaushalt

Bralli Akrilnnh

grösstes u ältestesWachs

Linoleum Reste

otheken und Wechwel Bank
Nachdem wir uns entſchloſſen haben unſer Hypothekengeſchäft auch auf Städte im Regierungs

bezirk Merſeburg auszudehnen machen wir hierdurch darauf aufmerkſam daß wir bem Bankhauſe

D H Apelt Sohn in Halle g
Reflectanten auf Kapitalien gegen erſtſtellige Verpfändung von

mit gewölbter Oberſiäche
D R P Nr 67292 u 71035

eng Aktien Gesellschaft für Glasindustrie e reren
Dieselben sind nach neuem Verfahren bergestellt übertreffen durch ihre BIeg an undl

eigenartigen Lichireflexe alle bisherigen GlIasbuehstaben bei Weitem und sind dabei
nienht theurer zum Theil bedeutend billiger Ansserdem werden die Buchstaben in den versehnite
densten nuch verzierten Schriftarten in milchweiss schwarz silber gold und buntfarbig gelielert
Lager u Vertrieb re Niederlage der Gesellschaft Ia II o aS Canenaer Weg Sr olo

und die Herren G Kohlig Leipziger Strasse 91 C F Zielke Bergstrasse 6 r

Akademisches Lehr Institut für felne Damen schneidgerei

e Liise Braun aWaiſenhans

Gründl Unterricht im Maaſznehmen Schnittezeichnen u Zuſchneiden
in einmonatl Kurſus mit Anufertigen von Kleidern in 23monatl Kurſus
gezeichnet werden Deutſche Wiener und Pariſer Schnitte nach einem ſehr

leicht faßlichen und mehrfach preisgekrönten Syſtein Beſondere Stunden
für Zuſchneiden und Garniren der Taillen welche auch ohne Anprobe tadellos
paſſen Das beſte Zeugniſt der größten Akademie in Berlin und gute
Empfehlnngen ſtehen zur Seite Garantie für guten Erfolg

Anf vielfachen Wunſch nuterrichte ich auch in Giebichenfteier
Advokatenſtraßze 1 nur Vormittags von 12 Uhr wozu gefällige
Anumeldnungen rechtzeitig erbitte s

Marienburger GeldLotterie
3372 Geldgewinne 375,000 Mark

tige Muster m von 1,80 Mk an
Directe Vertretung der Fabrik

Bezug in Waggonladungen

1 t 30,000 r 30,000 55 100 300 v 30,000 e7 746000 7 189000 290 109Gummidecken 2 b6000 12,000 1000 60 60,9005 3000 15,000 1000 30 30,990in allen Grössen 12 o 1500 18,000 1000 15 z 15,000 2Ziehung am 21 und 22 Juni 1895
Preis des Looſes 3 Mark Liſte 30 Pfg

Halle als Markt 24 Otto Mencdel Sortiment

Loniſfenſtraſte 4 vor 20 Johren nen erbaute Villa ſind noch zu verkaufen
0 Onadr Mtr guter engl Schiefer 500 Onadr Mir Fuſt

boden 400 Quadr Mir Dach u Decken Schalung 1 gerade
Treppe 50 Stufen mit eichenen Traillen faſt neu eine eiſerne
Wendeitreppe mit Balkon 2 Corridorverſchlüſſe 50 St Fenſter
20 St Fenſterladen 20 St Jalonſien mehrere Füll z Heiz und
Berliner Oefen 50 Kubikmtr gutes Banholz 100000 Maner
ſteine 50 Fuhren Vruchſteine 25 Ifd Meter eiſ GartenStacket
mit Thor u verſch mehr Brennholz in Fuhren und Körben
jeden Tag ſpottbillig

S 9Hafenſtraße 7
ſind wegen Räumung des Platzes noch billig zu verkaufen

400 Ouadr Mir Bretter 20 Kubikmtr Nutzhols 20000 Keil
ſteine 5000 Chamotteſteine eine Partie Brennholz u a m

20 Fnhren Stücken nuentgeldlich
M Schmidt u K Pfeiffer

Abbruch Abbruch
Auf meinem Lagerplatze Glauchaerſtraſte 28 ſind noch folgende vom

Abbruch herrührende Gegenſtände zu verkaufen
Dachziegel Fenſter Thüren Fenſterladen und Jalonſien eine
Langholzhebe Stagken Fehlboden ein Paar Richtekloben ein

PVür Gartentische
neue reizgende Stotf Muster

Gummischürzen

Vnterlagstoſfe
sind in solidesten Qualitäten zu

haben bei d

r Steinstr 9
tuch u Linoleum Lager

Wachstuch Reste für Tische
Wachstuch Läufer Reste

für Treppenbelag und
Küchen

S besonders billig

von weuen u gebrauchten Möbeln

Schmeerſtr 5 nahe am Markt
Kein Laden deshalb alles billiger

Paar Richtekrahnen eine Kleberwinde eine Partie Bohnenſtaugen
Bretter eine große Partie gutes Banholz Balken von 7 bis
72 r Länge Brennholz in Körben und Fuhren jeden Tag
ſpottbillig Herm Klette

Abhbrrvrehk
des Kaiſerlichen Hauptpoſt Gebändes zu Halle a S

Große Ausmahl

Pr Nonachk c

1

Nikolaiſtraße 13 u Klein
ſind noch 3 Stück gute Flügelthüren

neues Format
mehrere grade
Bauholz alles wie neu Brennholz
in Fuhren und Körben billig zu verk

ſind noch wegen Räumung des Platzes 150 Mtr gute Bretter u Dach
ſchalung 2 Flügelthüren alte Fenſter 30 Mtr Sandſteinplatten
ſowie Brennholz billig zu verkaufen r

Schuhbwaaren Verkaufshaus
W Wetteriuag Geiſtſtraße 35

i ir empfiehlt Sehnhe und Stiefeln in größter Austwahi ünr frlideSalon n n n daunerhafte Arbeit zu enorm billigen Preiſen S

Abbruch
ſchmieden Ecke

Joh Lucius Gr Ulrichſtr 35

Der feinſte Auzug
und Paletotſtoff kann von Jhnen ſchon für die Hälſte des bisher
gezahlten Preiſes bezogen werden wenn Sie ſich die Mühe nehmen
meine reichhaltige Muſtereollection franco zur gefl Anſicht zu fordern

Schnlbücher
nen und gebraucht billigſt bei

Ecke der Alten Promenade

Die Arbeitsſtätte des Vereins für Vollkswohl
ganz neu mit rothbraunem gepreßtemPliſch Pverkaufen
nimmt die Exp dieſer Zig entgegen r

Hochelegontes Sopha u 2Seſel Otto Schwetasech Tuchfabriß Görlit
Bitte genau auf meine Firma zu achten ad

überzogen ſür 128 Mark zu
Gefl Offerten unter 781 N

7m J

u

v

I

e
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